
 

Pressemitteilung 
 
 
DDV-Journalistenpreis 
Dr. Bernhard Jünemann Journalist des Jahres 
 
Stuttgart, 26. April 2012 
 
Der Deutsche Derivate Verband (DDV) hat Dr. Bernhard Jünemann als „Journalist des Jahres 2012“ 
ausgezeichnet. Der Preis ist mit 5.000,- Euro dotiert. Der promovierte Finanzexperte zählt zu den 
prominentesten Börsenjournalisten Deutschlands. Jünemann bringt seit vielen Jahren das 
Börsengeschehen auf den Punkt. Er kann auf eine bemerkenswerte journalistische Karriere 
zurückblicken. Jünemanns beruflicher Weg führte ihn u.a. von der Wirtschaftswoche über die Tele-
Börse zum Anlegermagazin Börse Online. Seit Juli 2009 ist er Chefmoderator beim Deutschen 
Anleger Fernsehen DAF. Darüber hinaus ist er ein renommierter Autor bekannter Fachbücher. 
 
„Bernhard Jünemann ist ausgewiesener Experte für Anlagestrategie, Börsenpsychologie und Money 
Management. Er steht seit vielen Jahren für Qualitätsjournalismus und thematisiert nicht nur das 
Tagesgeschehen, sondern auch wirtschaftspolitische langfristige Entwicklungen“, so Lars Brandau, 
Geschäftsführer des DDV. Aufgrund seiner kontinuierlichen ausgezeichneten Beiträge hat sich die 
Jury einstimmig für Jünemann entschieden.  
 
Neben der Auszeichnung „Journalist/in des Jahres“ gab es Preise in vier weiteren Kategorien.  
Jeweils 1.000,- Euro gingen an: 
 
Print (Tageszeitung) 
Dr. Martin  A h l e r s,  
„Komplizierter Handel mit der Garantie“, €uro am Sonntag, 22.1.2011 
 
Print (Magazin) 
Petra  M a i e r, 
„Lukrative Alternativen“, €uro, 03/2011 
 
Online Medien 
Matthias  v o n  A r n i m,  
„Trendwende bei Zinsen?“, ZertifikateNews, 16.11.2011 
 
Audio / Video 
Jochen  D i e t r i c h,  
n-tv Zertifikate  
 
Jedes Jahr prämiert eine Jury, die sich u. a. aus Experten der Börse Stuttgart, Scoach und des DDV 
zusammensetzt, die besten journalistischen Leistungen in den Kategorien Print (Tageszeitung und 
Magazin), Online-Medien sowie Audio/Video.  



 

 

 
 
Der Deutsche Derivate Verband (DDV) ist die Branchenvertretung der 17 führenden Emittenten derivativer Wertpapiere in 
Deutschland, die etwa 95 Prozent des deutschen Zertifikatemarkts repräsentieren: Barclays, BNP Paribas, Citigroup, 
Commerzbank, Deutsche Bank, DZ BANK, Goldman Sachs, HSBC Trinkaus, HypoVereinsbank, J.P. Morgan, LBBW, 
MACQUARIE, Royal Bank of Scotland, Société Générale, UBS, Vontobel und WestLB. Zehn Fördermitglieder, zu denen die 
Börsen in Stuttgart und Frankfurt, Finanzportale und Dienstleister zählen, unterstützen die Arbeit des Verbands. 
 

www.derivateverband.de 
Geschäftsstelle Berlin, Pariser Platz 3, 10117 Berlin 
Geschäftsstelle Frankfurt, Feldbergstr. 38, 60323 Frankfurt a.M. 
 

Bei Rückfragen: 
Barbara Wiesneth, Referentin für Öffentlichkeitsarbeit 
Tel.: +49 (69) 244 33 03 – 70, Mobil: +49 (172) 724 21 53, wiesneth@derivateverband.de 
 
 

Kriterien für die Bewertung sind die sprachliche Qualität, die Originalität der Herangehensweise und 
insbesondere die Verständlichkeit für den Leser bzw. Anleger. Mit diesen Preisen will der DDV auch 
andere Journalisten anregen, sich in komplexe Themen rund um Zertifikate einzuarbeiten, sie 
anlegergerecht aufzubereiten und dabei eine klare Position zu beziehen. 
 
Die Journalistenpreise wurden am 26. April 2012 am Vorabend der Anlegermesse INVEST in 
Stuttgart verliehen. Die Veranstaltung fand nunmehr zum fünften Mal in feierlichem Rahmen im 
Kunstmuseum Stuttgart statt und wurde in enger Zusammenarbeit und mit Unterstützung der Börse 
Stuttgart und Scoach durchgeführt. 
 

Die Preisträger mit dem Moderator (v.l.n.r.): Matthias von Arnim, Dr. Bernhard Jünemann, Petra 
Maier, Lars Brandau, Friedhelm Tilgen (stellvertretend für Jochen Dietrich), Dr. Martin Ahlers. 


